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Geschätzte Gönner und Freunde der 
Freiwilligen Feuerwehr Messern!

Das Jahr 2016 stand bei den Feuerwehren
im Zeichen der Neuwahlen aller Feuer-
wehrkommanden, den Unterabschnittsfeuer-
wehrkommandanten, den Abschnitts- und
Bezirksfeuerwehrkommanden bis hin zur
Wahl des Landesfeuerwehrkommandos.

Ich darf mich bei allen bedanken, die eine
Funktion, sei es im Feuerwehrkommando
oder als Charge bzw. Sachbearbeiter in un-
serer Feuerwehr übernommen haben, da
diese Funktionen mehr Arbeits- und Zeit-
aufwand und auch mehr Verantwortung mit
sich bringen.

Zum Thema Feuerwehrhausumbau möchte
ich erwähnen, dass der Architekt Rudolf
Schwingenschlögl aus Gmünd einen Einre-
ichplan und eine Grobkostenschätzung er-
stellt hat. Die notwendigen Geldmittel für den
Umbau werden hoffentlich in der nächsten
Sitzung des Gemeinderates der Marktge-
meinde Irnfritz-Messern beschlossen. Wir ar-
beiten momentan an der Einholung von
Angeboten. Sobald der positive Beschluss
des Gemeinderates, der positive Beschluss

der Mitgliederversammlung
der Feuerwehr Messern
und die notwendigen büro-
kratischen Wege erledigt
sind, können wir das Feuer-
wehrhaus komplett ausräu-
men und mit den Bauar-
beiten beginnen. Während
des Umbaus wird unser
Feuerwehrhaus für diverse
Veranstaltungen nicht be-
nützbar sein.

Durch den Umbau des Hauses soll ein kul-
turelles und gesellschaftliches Zentrum für
unsere vier Ortschaften geschaffen werden!

Mein Dank gilt abschließend allen Feuer-
wehrmitgliedern und Helfern für ihren uner-
müdlichen Einsatz für unsere Feuerwehr.
Bedanken darf ich mich auch bei allen, die
unsere Feuerwehr finanziell und auch mit
Ihrem JA zu unserer Feuerwehr unterstützen.

Für das Jahr 2017 darf ich alles Gute, Glück
und Gesundheit wünschen.

Gut Wehr!

Klaus Ringl, 
Kommandant der FF Messern

Mit Ende des Jahres 2016 schreibt die
FF Messern folgenden Mitgliederstand:

43 aktive Mitglieder
15 Reservisten

73 unterstützende Mitglieder

Neben unterstützenden Mitgliedern sind 
natürlich auch neue Feuerwehrmitglieder 

herzlich willkommen. Melden kann man sich
bei jedem Mitglied der FF Messern.

Besondes in der heutigen Zeit, wird es immer
schwieriger neue Feuerwehrmitglieder zu
finden, werden daher auch Sie zu einem 

Mitglied unserer Feuerwehr!!

Unterstützendes Mitglied
Stefanie Höllerer

1948 - 2016

Unterstützendes Mitglied
Karl Willinger

1934 - 2016

V O R W O R TV O R W O R T

U N S E R E  V E R S T O R B E N E NU N S E R E  V E R S T O R B E N E N
M A N N S C H A F T  U N DM A N N S C H A F T  U N D

M I T G L I E D E RM I T G L I E D E R

Wir danken für die jahrelange Unterstützung
und werden Ihnen stets ein ehrenhaftes 

Andenken bewahren.
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Jahreshauptversammlung und Wahlen - 8. Jänner 2016

Zu Beginn der diesjährigen Mitgliederversammlung
konnte Kommandant Klaus Ringl die Ehrenmitglieder Bür-
germeister Hermann Gruber und Altbürgermeister Augus-
tin Illy sowie zahlreiche Feuerwehrmitglieder begrüßen.

Nach dem Totengedenken erfolgten die Berichte unseres Verwalters Jürgen Lausch, unseres
Kommandanten, unseres Bürgermeisters und der jeweiligen Sachbearbeiter. Vorrangig ging
es hier um die Übungen, Ausbildungen, Einsätze, Veranstaltungen, getätigten Investitionen
und weitere wichtige Geschehnisse im abgelaufenen Jahr 2015.

Ein weiterer wesentlicher Bestandteil der Versammlung waren die Wahl des Kommandanten
und dessen Stellvertreter. Diese Wahl wird in NÖ alle fünf Jahre durchgeführt. Von den 36
wahlberechtigten anwesenden Feuerwehrmitgliedern waren bei diesen beiden Wahldurch-
gängen jeweils alle Stimmen gültig und entfielen zu je 100% auf Klaus Ringl bzw. auf Otto
Fischer. Es ist sehr erfreulich, dass unser bewährtes Kommando so eindeutig wieder gewählt
wurde und sich unsere führenden Personen auf die Mannschaft verlassen können. Dass die
Mannschaft mit den Entscheidungen und Entwicklungen zufrieden ist beweist, dass sie hinter
dem Kommando steht! In der heutigen Zeit ist dies auch bei der Feuerwehr leider nicht mehr
selbstverständlich - Probleme bei anderen Feuerwehren in der Region zeigen dies leider 
deutlich.

Im Anschluss wurde der Leiter des Verwaltungsdienstes Jürgen Lausch wieder in seiner
Funktion bestätigt und auch alle weiteren Chargen und Sachbearbeiter wurden eingeteilt. 

Klaus Ringl mit 100% der Stimmen zum Abschnitts-
feuerwehrkommandant wiedergewählt

Am Samstag, den 20. Februar 2016 fanden die Wahlen auf
Bezirks- und Abschnittsebene im Bildungszentrum in Mold
statt. Alle Feuerwehrkommandanten und Feuerwehrkom-
mandanten-Stellvertreter waren aufgerufen ihre Stimmen bei
den Wahlen der verschiedenen Funktionen abzugeben.

Mit eindrucksvollen 51 von 51 Stimmen wurde dabei unser Kommandant Klaus Ringl zum
Abschnittsfeuerwehrkommandanten des Feuerwehrabschnittes Horn wiedergewählt. Ihm
unterstehen die 28 Feuerwehren der Gemeinden Brunn an der Wild, Horn, Irnfritz, Pernegg
und St. Bernhard-Frauenhofen.

Christian Riedl wurde zum Leiter des Verwaltungsdienstes im Bezirksfeuerwehrkommando
Horn ernannt. Er trägt jetzt auf Grund seiner Feuerwehrausbildung den bei uns im Bezirk
nicht üblichen Dienstgrad Verwaltungsrat.

Auch Unterabschnittsfeuerwehrkommandant Otto Fischer wurde mit allen Stimmen der vier
Feuerwehren Haselberg, Messern, Nondorf an der Wild und Rothweinsdorf für weitere fünf
Jahre in seinem Amt bestätigt.

Wir gratulieren unseren drei Funktionären zu ihrer Wahl bzw. Ernennung.
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Blutspendeaktion am 3. Jänner 2016 in Messern

Bei der ersten Blutspendeaktion des Roten Kreuzes des
Jahres 2016 bei uns in Messern konnten wir erfreulicher-
weise wieder zahlreiche Freiwillige begrüßen. 99 Blutkon-
serven konnten gewonnen und 4 Blutspender mussten
abgewiesen werden. 

Leider konnten wir den „100er“ nicht packen, aber den-
noch sind diese 99 Freiwilligen ein neuer Höchststand bei
den Blutspendeaktionen im Jänner in Messern, die mittler-
weile seit 5 Jahren abgehalten werden.

Hier eine Auflistung der Jubiläumsspender:

90. Spende:    Franz Umfogl, St. Bernhard
85. Spende:    Herbert Grecher, Rothweinsdorf
60. Spende:    Josef Hainzl, Poigen
30. Spende:    Thomas Kraftl, Wappoltenreith
25. Spende:    Eva Steindl, Rothweinsdorf, Gerhard Karrer, Rothweinsdorf, Wolfgang Fellhofer,

Dappach, Denise Plaim, Horn
20. Spende:    Ilse Hutecek, Messern
15. Spende:    Iris Lausch, Messern
10. Spende:    Christian Roitner, Fürwald, Sabine Ringl, Messern, Martin Frauberger-Purker,

Poigen
Erstspender:   Mathias Gruber, Frauenhofen, Bettina Trögl, Wien

3. Kindermaskenball in Messern

Am Faschingssonntag fand in unserem FF
Haus der bereits 3. Kindermaskenball für un-
sere Kinder statt. Zahlreiche Kinder und ihre
Eltern folgten gerne der Einladung und ver-
brachten einen gemütlichen Nachmittag. Auf
dem Programm standen Spiele, Lieder, ein
Malwettbewerb bei dem das neue Dorfge-
meinschaftshaus gezeichnet werden musste
und eine große Tombola. An dieser Stelle möchten wir uns besonders bei Christian Ringl
bedanken, der wieder viel Zeit damit verbrachte, tolle Preise für unsere Kinder zu organisieren. 

Ebenfalls ein großes Danke an all jene, die wieder zum tollen Erfolg des diesjährigen Kin-
dermaskenball beigetragen haben, die Kinder hatten wieder sichtlich ihren Spaß und freuen
sich schon auf eine Wiederholung im nächsten Jahr. 

Der Reinerlös dieser Veranstaltung wurde zur Gänze der FF Messern gespendet. 
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Viecherlschnapsen 2016

Am 12. März stand unser schon traditionell gewordenes 
internes Schnapsturnier auf dem Programm. Unser Feuer-
wehrhaus verwandelte sich für ein paar Stunden in einen Art
Tiergarten bei dem Hund, Katze und Co um die Beute
kämpften – oder etwas eleganter ausgedrückt, wo sich die
Teilnehmer oft harte „Bummerl“ lieferten um die tollen Preise
für die besten Spieler zu ergattern. Als Sieger stellten sich schlussendlich
Lukas Willinger, Gerald Kaindl und Franz Cerny heraus und bekamen die
Siegerpreise. 

Zum Abschluss ein großes Danke an die beiden Organisatoren Willi Gall
und Robert Kaindl sen. sowie an die Spender der Sachpreise: Sparkasse,
Raika, Lagerhaus, Ebner, Zotter, Strak, Stark, Installateur Franz Kaindl
und Franz Herzog aus Sitzendorf.

Auferstehungsfeier am Karsamstag

Am Karsamstag, den 26. März 2016 fand die traditio-
nelle Ostermesse in unserer Pfarrkirche statt. 

Knapp 20 Mitglieder der FF Messern rückten aus um
gemeinsam den Gottesdienst zu feiern. Die wie ge-
wohnt humorvolle und trotzdem andächtige Messfeier
wurde von unserem Abt Michael Prohaska zelebriert, die Lesungen wurden von Feuerwehr-
mitgliedern vorgetragen und die Messintention wurde für alle verstorbenen Feuerwehrka-
meraden abgehalten. 

1. Florianiball des Abschnittsfeuerwehrkommando Horn

Eine Veranstaltung der ganz besonderen Art fand am
Samstag, den 23.April 2016 in der Mehrzweckhalle bei
uns in Irnfritz statt. Das Abschnittsfeuerwehrkommando
Horn lud zum 1. Florianiball. Unser Abschnittsfeuerwehr-
kommandant Klaus Ringl konnte im sehr schön deko-
rierten und voll besetzten Ballsaal zahlreiche Ehren-
gäste begrüßen. 

Der Ball wurde von der Bigband der NÖ Polizeimusik umrahmt und war nicht nur ein Ohren-
schmaus für die Ballgästen, auch alle Tanzbegeisterten kamen voll auf ihre Rechnung. Ein
Highlight des Abends war die Showeinlage von den Mädels der Union Sportakrobatik Horn.
Die jungen Damen begeisterten das Publikum und ernteten sehr viel Applaus. 

Die größte Besuchergruppe stellten die „Messerner samt Anhang“ mit über 50 Besuchern
und diese Tatsache freute einen der Hauptorganisatoren Klaus Ringl besonders. Ein beson-
derer Dank gilt den Mitarbeitern des Abschnittsfeuerwehrkommandos Horn und ihren Damen,
die dieses Fest erst möglich gemacht haben. Eine Wiederholung des Balles wird in zwei
Jahren, also 2018 folgen!
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Florianifeier und Hendlessen 

Am Sonntag, den 8. Mai wurde in unserer schönen
Pfarrkirche die Florianifeier abgehalten und zum Mit-
tagstisch ins Feuerwehrhaus geladen.

Im Zuge dieser Messe wurde auch Muttertag gefeiert
und ein neuer Kelch sowie eine neue Hostienschale
(gespendet von der Mütterrunde Messern) geweiht.
Zum Abschluss der Messfeier wurde unserem Feuer-
wehrmitglied Erwin Siegl aus Dorna für seine 34-jährige Mitgliedschaft als aktives Mitglied
bei der FF Messern gedankt und ihm von unserem Kommando eine Urkunde überreicht. Auf
Grund seines 65. Geburtstages wird Erwin – so ist es durch das Feuerwehrgesetz geregelt –
nun in den Reservestand überstellt. Dies bedeutet natürlich in keiner Weise, dass Erwin des-
halb nicht mehr gebraucht wird und nicht willkommen ist :-)

Im Anschluss zogen die Feuerwehrmitglieder und die Messbesucher zum Feuerwehrhaus,
wo bereits unsere Griller fleißig im Einsatz waren und sich über 100 Hendl am Hendlgriller
drehten. Zum Hendl gab es Semmel sowie Erdäpfelsalat und für alle Naschkatzen standen
auch noch hausgemachte Mehlspeisen und Kaffee auf der Speisekarte. Wir danken den
über 200 Besuchern dieser Veranstaltung für Ihren Besuch!

Fronleichnam 2016

Die diesjährige Fronleichnamsprozession wurde bei wunder-
schönem Wetter unter Teilnahme des Abtes mit seinen Minis-
tranten, der Musikkapelle Irnfritz, der FF Messern, des
Kirchenchors und vieler weiterer Besucher abgehalten. 

Wie jedes Jahr wurden die herrlich geschmückten Altäre be-
sucht und so das Fest des heiligsten Leibes und Blutes Christi
begangen. In der anschließenden Messfeier wurde unserem verstorbenen Kameraden Her-
mann Herzog, der genau am 26. Mai seinen zweiten Todestag hatte, sowie allen anderen
verstorbenen Feuerwehrmitgliedern gedacht.

Abschnittsfeuerwehrtag 2016

Der Abschnittsfeuerwehrtag des Abschnittsfeuerwehr-
kommandos Horn fand am 4. Juni 2016 in Breiteneich
statt. Neben der Präsentation der Leistungen der Feuer-
wehren durch den Abschnittsfeuerwehrkommandanten
Klaus Ringl und der Dankesworte seitens des Bezirks-
feuerwehrkommandos und des Landes NÖ wurden auch
jene Feuerwehrmitglieder vor den Vorhang geholt, die für ihre langjährige Mitgliedschaft bzw.
für besondere Leistungen eine Ehrung oder Auszeichnung erhielten.

Gratulieren durften wir den Mitgliedern der Feuerwehr Messern Horst Blank sen., der das
Ehrenzeichen für verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehr- und Rettungs-
wesens für 50 Jahre überreicht bekam sowie Anton List und Roman Fally, die das Ehrenzei-
chen für verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehr- und Rettungswesens für
25 Jahre erhielten.
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Kirtag und Blutspendeaktion 2016

Folgender Zeitungsartikel war über unseren Kirtag in der NÖN zu finden:
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Der diesjährige Kirtag fand am 7. August 2016 statt und war
wie immer ein voller Erfolg. Nach Abhaltung der Hl. Messe
folgten Grußworte des Messerner Kommandanten Klaus
Ringl der in diesem Zuge auch unser Feuerwehrmitglied –
oder besser bekannt als Blutspenderorganisator – Franz
Umfogl auf Grund seines Alters in den Reservistenstand
überstellte. 

Unser Bürgermeister Hermann Gruber sowie unser Vi-
zebürgermeister Karl Erdinger nutzten die Gelegenheit
und verabschiedeten und dankten unserem langjähri-
gen Bäcker und Nahversorger Anton Lausch sowie
seiner Gattin Ulrike Lausch, die vor kurzem den wohl-
verdienten Ruhestand antreten konnten.

Wie gewohnt standen Schnitzel und Hendl sowie heuer auch wieder Salatplatte auf der Spei-
sekarte und verwöhnten unsere zahlreichen Gäste bei wunderbarem Kirtagswetter. Wir dan-
ken allen für Ihren Besuch!

650 Jahre Pfarre Messern und Besuch unserer Partnerfeuerwehr aus Misov

Im Zuge des Pfarrfestes luden wir unsere Partnerfeuerwehr aus Misov ein. Im vergangenen
Herbst organisierte die FF Messern ja selbst einen Ausflug nach Misov und Pilsen. Diesmal
konnten wir Gastgeber sein. Nach der Anreise bezogen unsere Gäste ihre Quartiere in Irnfritz
und Nondorf. Im Anschluss besuchten sie unser Feuerwehrhaus und am Abend wurden 
unsere tschechischen Freunde und Feuerwehrmitglieder unserer Wehr zu Familie Hunger
zu einem gemütlichen Grillabend eingeladen.

Aber nun zum Pfarrjubiläum und der Feier an sich: Im Jahre 1366 wurde die Pfarre Messern,
damals noch „Pfarre Wildberg“ gegründet, also vor 650 Jahren. Dieses Jubiläum sowie die
Fertigstellung des neuen Kirchenvorplatzes, der Friedhofswege und die Renovierung des
neu angelegten Kriegerdenkmals waren genügend Gründe ausgiebig zu feiern. 

Mit der Heiligen Messe in der Pfarrkirche, zelebriert von Abt Prälat Michael Prohazka, Altabt
Bernhard Naber aus Altenburg und dem ehemaligen Pfarrer von Messern Milo Ambros,
wurde der Festtag am Sonntag, den 11. September feierlich eröffnet. Natürlich waren Ab-
ordnungen der Freiwilligen Feuerwehr Messern, der Jugend Messern, der Partnerfeuerwehr
aus Misov in Tschechien und des Kameradschaftsbundes sowie viele Ehren- und Festgäste
anwesend. Die Kirche war bis auf den letzten Platz gefüllt. Für die musikalische Gestaltung
der Messe sorgten der Kirchenchor und die Pfarrkinder.
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Ausrückung Allerheiligen 2016

Wie jedes Jahr stand am Allerheiligentag bei traumhaftem
– wenn für 1. November auch etwas ungewöhnlichem –
sehr mildem und sonnigem Wetter der Kirchenbesuch an
der Tagesordnung. Zahlreiche Feuerwehrmitglieder be-
suchten die Heilige Messe bei der, an Stelle der Predigt,
von Manuel Weinberger eine Rede bezüglich der Fertig-
stellung der Vorplatz-Umgestaltung, Friedhofswege-Anlegung und Kriegerdenkmal-Verle-
gung gehalten wurde. In diesem Zuge wurde auch der „Bauherr“ und Organisator Christian
Stadler für sein besonders Engagement geehrt. 

Nach der Messe stand der Friedhofsgang sowie das Gedenken beim neuen Standort des
Kriegerdenkmales am Programm. Die musikalische Umrahmung wurde wie auch in den ver-
gangenen Jahren durch die Musikkapelle Irnfritz übernommen.

Im Zuge der Festreden bedankte sich Bürger-
meister Hermann Gruber bei allen Helfern und
überreichte stellvertretend Geschenke an die
stellvertretenden Vorsitzenden des Pfarrge-
meinde- und Pfarrkirchenrates Christian Stadler
und Klaus Ringl. Nach der Segnung des Kirchen-
vorplatzes und des neu angelegten und renovier-
ten Kriegerdenkmales zog der Festzug ins Feuer-
wehrhaus. Für die musikalische Umrahmung der Segnung sorgte die Musikkapelle Irnfritz,
die anschließend auch den Frühschoppen spielte. Für das leibliche Wohl mit Schnitzel und
Bauernschmaus sorgten in altbekannter Weise Mitglieder unserer Pfarre und der Feuerwehr.
Auch unsere tschechischen Freunde hatten sichtlich ihren Spaß und es wurden beiderseits
kleine Geschenke überreicht. Um die sprachlichen Barrieren zu überwinden half uns wieder
Hannah Schlögl bereits am Samstag beim Grillabend und natürlich auch dann am Sonntag.

Dieses Jubiläum war auch Anlass für einen doppelseitigen Bericht unserer Pfarre im Kir-
chenblatt „Kirche bunt“. Abt Prohaska brachte es mit einer Aussage auf den Punkt: „Dass in
einer „Kleinpfarre“ wie Messern mit nur rund 270 Katholiken vieles möglich ist, beweisen die
Messerner immer wieder aufs Neue!“ Vor allem die rund 2000 (!!) freiwilligen und unbezahlten
Arbeitsstunden durch den Pfarrgemeinderat und Pfarrangehörige im Zuge der Neugestaltung
des Vorplatzes und der Friedhofswege und der Umgestaltung des Kriegerdenkmales sind
ein Beweis, dass sich im Messerner Pfarrleben einiges tut und hoffentlich auch in Zukunft
so bleibt. 

Die Geschichte der Pfarre Messern, sowie vieles mehr,
ist in einer Ausstellung dokumentiert, die zum diesjäh-
rigen Jubiläum in der Aufbewahrungshalle zu sehen ist.
Die tolle Gestaltung übernahmen – wie auch schon bei
der Jubiläumsfeier „500 Jahre Markt Messern“ – wieder
OSR Ernest und sein Sohn Mag. Rainer Hunger.

Der Pfarrgemeinderat und der Pfarrkirchenrat Messern möchten sich an dieser Stelle bei
allen Freiwilligen, die dieses tolle und unvergessliche Jubiläum ermöglicht haben, sowie bei
allen freiwilligen Helfern im Zuge der Bautätigkeiten herzlich bedanken!

Gemeinsam ist vieles möglich und kann vieles verwirklicht werden - wie auch bei der FF!!
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Wie jedes Jahr stand am Pfingstwochenende das schon zur Tradition gewordene Saug-
schlauchmasters in Rothweinsdorf am Programm. Heuer konnten wir auch wieder mit zwei
Gruppen, wir sagen so schön die „Jungen“ und die „Alten“ dazu, am Bewerb teilnehmen.

Unsere junge Gruppe konnte sich durch eine gute Zeit, aber leider mit Fehlerpunkten, nicht
für den Parallelbewerb qualifizieren. Unseren „Alten“ ging es da schon ein wenig besser und
sie erreichten mit dem 9. Platz in der Bezirkswertung die Teilnahme am Parallelbewerb. Hier
konnten wir uns auch gegen eine Gruppe aus St. Marein durchsetzen. Bei der nächsten He-
rausforderung, die Gegner aus Mannshalm - die sich dann auch schlussendlich als große
Sieger des gesamten Bewerbes herausstellten – konnten wir uns leider nicht durchsetzen.

Bei der Siegerehrung bekamen wir zwar keinen Pokal, doch wegen unserer 10. Teilnahme
beim 10. Bewerb in Rothweinsdorf bekamen die Messerner einen Ehrenpreis – einen Preis,
den nur wenige Ortschaften entgegen nehmen konnten.

Nach der Räumungsübung der Volksschule Irnfritz-Messern ging es für die Volksschüler ins
Feuerwehrhaus Irnfritz, wo die beiden Feuerwehren Irnfritz und Messern Stationen mit ver-
schiedenen Feuerwehrgeräten aufgebaut hatten. 

Aus welchen Bekleidungsstücken und Feuerwehrgeräten besteht die Atemschutzausrüstung
eines Feuerwehrmitgliedes, wie schwer ist es jemanden mit dem Rettungstuch durch die Ge-
gend zu tragen, wie funktionieren die verschiedenen Löschgeräte, welche Vorteile bringt der
Einsatz einer Wärmebildkamera und wie schaut die Kommunikation im Feuerwehreinsatz aus?

All diese Fragen wurden in den einzelnen Stationen beantwortet und erklärt und natürlich
durften die Schüler auch all diese Dinge selbst in die Hände nehmen und ausprobieren.

Nach dem "voll geilen" Feuerwehr-Vormittag, wie es von vielen Schülern zu hören war, ging
es für die Kinder mit den Tanklöschfahrzeugen zurück in die Volksschule.
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Untersuchung der Atemschutzgeräte-Träger

Am 27. Februar mussten die Atemschutzgeräte-Träger des Feuer-
wehrabschnittes Horn zur gesetzlich vorgeschriebenen sogenann-
ten Atemschutzgeräteträger-Untersuchung ins Feuerwehrhaus
Haus nach Horn – darunter waren natürlich auch viele Mitglieder
unserer Wehr.

Nachdem die Untersuchungen in den letzten Jahren im Krankenhaus Horn durchgeführt wur-
den, es dabei aber immer wieder zu Unstimmigkeiten mit der zeitlichen Situation kam, wurde
die anstehende Untersuchung wieder ganz „klassisch“ im FF-Haus in Horn durch Feuer-
wehrsanitäter und Feuerwehrärzten durchgeführt.

Nach Messung des Blutdruckes und der Sauerstoffsättigung des Blutes im Ruhezustand,
musste das ATS-Gerät und die ATS-Maske angelegt werden und ein Parcours bewältigt wer-
den. Im Anschluss wurden die Untersuchungen (also nach Belastung) nochmals durchgeführt
um sich so ein Bild über die körperliche Eignung für einen Atemschutzeinsatz machen zu
können.

Winterschulung 2016

Die diesjährige Winterschulung fand am 1. März wie gewohnt in der Galerie unseres Mehr-
zwecksaals in Irnfritz statt. 

Alle neun Feuerwehren unserer Marktgemeinde
waren eingeladen, sich über das Thema „Atem-
schutz-Sammelplatz“ informieren zu lassen. Von un-
seren beiden Unterabschnitten (UA4: Klein
Ulrichschlag, Irnfritz, Reichharts, Trabenreith und
Wappoltenreith / UA5: Haselberg, Messern, Nondorf,
Rothweinsdorf) nahmen insgesamt 90 Feuerwehr-
mitglieder an der Schulung teil.

Der Vortragende Peter Schmutz von der FF Horn in-
formierte über die Aufgaben und die  Kommunikati-
onswege des Atemschutzeinsatzes, schließlich ist
das Thema „Atemschutz“ sehr wichtig, da Fehler im
schlimmsten Fall tödlich enden können. 

Vor allem die richtig gewählten Funkverbindungen zwischen dem Atemschutztrupp, der 
Einsatzleitung und dem Sammelplatz waren Punkte über die die Feuerwehrmitglieder infor-
miert wurden und die dann in der Praxis bei unseren Übungen verstärkt trainiert werden
müssen.



Seite 12 J a h r e s b e r i c h t  2 0 1 6

F R E I W I L L I G E  F E U E R W E H R  M E S S E R N

Atemschutzübung in Nondorf / Wild

Am 1. April 2016 – und das ist kein Aprilscherz ;-) – fand eine Atem-
schutzübung in Nondorf / Wild statt. Die teilnehmenden Feuerwehren
waren die ausarbeitenden Feuerwehr Nondorf sowie Haselberg,
Messern und Rothweinsdorf. 

Übungsannahme war eine Personensuche und Brandbekämpfung
mit Atemschutz. Im Zuge dieser Übung wurde vom Franz Kitzler aus
Poigen (Abschnittssachbearbeiter für feuerwehrmedizinischer Dienst) auch die vom Abschnitt
Horn angeschaffte Reanimations-Puppe für Wiederbelebungsübungen mitgebracht und die
Feuerwehrmitglieder konnten auch gleich kontrollieren, ob sie im Falle eines Ernstfalles mit
den wichtigsten Erste Hilfe Maßnahmen gut vertraut sind. 

Maschinisten-Übung am 16. April 2016

Bei der diesjährigen Maschinistenübung unserer Feuerwehr
nahmen acht Mitglieder teil. Mit unserer Tragkraftspritze wurde
bei der Wehr bei der Taffa angesaugt und über eine Relaislei-
tung das Tanklöschfahrzeug gespeist. Des weiteren wurde auch
eine Einspeisung durch das Hydranten System geübt und im
Anschluss wurde mit Hilfe der Schmutzwasserpumpe ebenfalls
eine Wasserversorgung des internen Wassertanks des TLF
geübt. 

Einstellungen, die möglichen Einsatzgebiete sowie das theoretische Wissen um unser TLF
wurden besprochen und ein weiterer Teil der Übung wurde dann beim Feuerwehrhaus in
Messern durchgeführt. Hier wurde bei der Wasserzisterne angesaugt und eine Art „Leis-
tungsüberprüfung“ der Grenzen unseres TLF geprobt. Dieser Test konnte mit Hilfe von ver-
schiedenen Versorgungen wie eines aufgebauten Wasserwerfers, zwei Hohlstrahlrohren,
zwei Mehrzweckstrahlrohren und unserer Hochdruckleitung  ausgetestet werden. Mit Erstau-
nen konnte festgestellt werden, welche Leistung unser Tanklöschfahrzeug erbringen könnte,
wenn sie tatsächlich benötigt werden würde.

Ausbildung zum Truppmann

Die Ausbildung von neuen Feuerwehrmitgliedern zum Trupp-
mann wird seit mehreren Jahren vom Abschnittsfeuerwehrkom-
mando Horn organisiert.

An vier Samstagen werden den Feuerwehrmitgliedern die
Grundlagen des Feuerwehrwesens in theoretischer und prakti-
scher Form von Ausbildern aus vielen Feuerwehren beigebracht, bevor sie zu einer Prüfung
antreten. Diese Art der Ausbildung garantiert die hohe und über alle Feuerwehren gleiche
Qualität des Unterrichtes.

Am Samstag, den 24. September 2016, war Messern Ort der Ausbildung. Das Ausbildungs-
team bestehend aus Ausbildern aus den Feuerwehren Messern, Haselberg, St. Marein und
Rothweinsdorf unter der Führung von Abschnittssachbearbeiter Günther Hopfgartner lehrten
den richtigen und sicheren Umgang mit der Feuerwehrleiter, das Handwerk in der Gruppe
im Löscheinsatz und die verschiedenen Arten von Befehlen im Einsatz.
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Großübung auf der Kaidling

Am Samstag, den 8. Oktober fand auf der Kaidling eine Großübung der besonderen Art statt.
Übungsannahme war ein Brand des Wohnhauses der Familie Hauer. Ziel der Übung war es
herauszufinden, mit welchen Mitteln dieser Einsatz abgewickelt werden kann, da besonders
die Löschwasserzufuhr auf der Kaidling eine große Herausforderung darstellen würde. 

Für den Erstschlag wurden die Tanklöschfahrzeuge der Feuerwehren Irnfritz und St. Bern-
hard eingesetzt. Um Löschwasser zum Übungsobjekt zu bringen, musste eine ca. 1400m
lange Löschleitung von der Taffa in Poigen durch den Wald gelegt und dabei ein Höhenun-
terschied von ca. 140m überwunden werden. Weiters wurde mit Hilfe von Güllefässern im
Pendelverkehr Löschwasser aus einem Teich im Bereich des sogenannten „Kühlen Grabens“
in einen provisorischen Behälter gebracht, der ebenfalls als Wasserentnahmestelle diente. 

Dieser Teil der Übung wurde von den Feuerwehren des Unterabschnittes
4 und 5 mit Unterstützung der Feuerwehren Neukirchen/Wild und Sankt
Bernhard absolviert. Zeitgleich hielt auch der 1. Zug des Katastrophenhilfs-
dienstes seine erste Übung ab. Ziel der Übung war es, dass sich die Mit-
glieder nach der Neuaufstellung dieses Zuges, besser kennen lernen. Zu
Beginn dieser Übung trafen sich die Mitglieder des KHD-Zuges der 
Feuerwehren Breiteneich, Frauenhofen, Gr. Burgstall, Messern, Pernegg,
St. Bernhard und Wappoltenreith am Sammelplatz in Messern. 

Nach der Anforderung durch die Übungsleitung Messern wurden
3 Übungsszenarien vom KHD-Zug erfolgreich abgearbeitet. Dazu
zählten eine Menschenrettung aus Höhe im steilen Gelände, Holz-
schlägerungsarbeiten aufgrund einer Gefährdung von Wohnhäu-
sern, sowie die Errichtung einer Ölsperre in einem Bach, um eine
weitere Verschmutzung, des Gewässers, nach einem Schaden
eines Harvesters, zu verhindern. Den Messerner Mitgliedern
wurde die Holzfällung zugeteilt, was wir natürlich auch gut zu meis-
tern wussten. 

Zum Abschluss dieser Großübung trafen sich mehr als 100 Übungsteilnehmer zu einer ge-
meinsamen Nachbesprechung bei unserem Feuerwehrhaus in Messern. Lobende Worte
gab es von Bürgermeister Hermann Gruber, Christian Angerer und Klaus Ringl. Die Ver-
pflegung mit Würsteln und Getränken wurde durch die FF Messern bereitgestellt.

Ein großer Dank gilt allen teilnehmenden
Feuerwehrmitliedern. Die FF Messern war
für die Ausarbeitung verantwortlich und wir
konnten für einen möglichen Ernstfall viele
neue Erkenntnisse gewinnen.

Funkübung 2016

Am Freitag, den 11. November, fand in Reichharts die diesjährige Funkübung statt.
Von der FF Messern nahmen 8 Mitglieder an der gemeindeweiten Übung teil und
konnten wieder die richtige Handhabung der digitalen Funkgeräte üben und festigen.
Übungsannahme war „Brandeinsatz im Wohnhaus von Johann Schneider“ und so
wurde für etwa eine Stunde fleißig hin und her gefunkt.
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E I N S Ä T Z EE I N S Ä T Z E

Brand eines Wirtschaftsgebäudes in Fürwald

Am 19.01 um 11:59 Uhr wurden wir von der Landeswarnzentrale
zu einem Brandeinsatz nach Fürwald in der Gemeinde
Brunn/Wild alarmiert. Kurze Zeit nach der Alarmierung konnte
die FF Messern mit 12 Mann und 2 Fahrzeugen zur Einsatzstelle
ausrücken! 

Aus bis dato noch unbekannter Ursache kam es am Dachboden über dem Schweinestall zu
einem Brand des Strohlagers! Wir konnten unter schwerem Atemschutz und mit Hilfe unserer
Wärmebildkamera die Glutnester lokalisieren und rasch ablöschen. Trotz des sehr raschen
Löscherfolges blieb es uns nicht erspart das auf dem Dachboden gelagerte Stroh zu besei-
tigen und es mit Hilfe eines Traktors auf einem Feld zu verteilen um ein Wiederentzünden
zu verhindern! 

Um ca. 14:30 Uhr konnten alle eingesetzten Kräfte unserer 
Feuerwehr wieder in das Feuerwehrhaus unverletzt einrücken.
Insgesamt waren 62 Feuerwehrmitglieder mit 9 Fahrzeugen, 
9 Atemschutztrupps, 3 Polizeibeamte sowie der Rettungsdienst
mit 2 Fahrzeugen im Einsatz.

Insgesamt gab es heuer 18 Einsätze (1 Brandeinsatz, 17 Technische Einsätze) bei denen
60 Feuerwehrmitglieder eingesetzt waren und 138 Einsatzstunden geleistet wurden.
Neben Kanalreinigungsarbeiten (3) gab es heuer auch Sturmeinsätze (3) sowie zahlreiche
Insekten- und Wespeneinsätze (7). Eine Auflistungen von einigen Einsätzen finden Sie hier:

Hundesuche in Grub und Sitzendorf

Einen nicht ganz so alltäglichen Einsatz hatten unsere Mitglieder
am Abend des 4. Mai und am Morgen des 5. Mai 2016. Die
Jagdhundin „TESSA“ unseres Jägers Erich Lichtenwörther ist
am 30. April mit seiner Leine einem Reh nachgelaufen und nicht
mehr zurückgekehrt. Nach mehreren vergeblichen „privaten“
Suchaktionen wurde schließlich auch die Feuerwehr Messern gebeten, sich an der Suche
zu beteiligen. Über 20 Feuerwehrmitglieder und Helfer beteiligen sich also bei der Suche im
Wald nach der entlaufenen Hündin im Waldgebiet bei Grub. Bei Einbruch der Dunkelheit
musste die erfolglose Suche leider abgebrochen werden. Eine weitere Suchaktion am Mor-
gen des Christi Himmelfahrttages verlief leider ebenfalls ohne Erfolg. 

Damit hätte wohl keiner mehr gerechnet – die entlaufene Jagdhündin ist nach sechs Tagen
wieder aufgetaucht! Viele freiwillige Helfer suchten tagelang nach der vermissten Hündin,
bis heute vergebens. Zahlreiche Suchaktionen verliefen ergebnislos und auch der Einsatz
unserer Wärmebildkamera konnte keine Erfolge erzielen. Und dann – ja fast schon ein klei-
nes Wunder – tauchte der Terrier am Freitagvormittag in Grub wieder auf, noch
immer mit der Hundeleine am Körper, ein wenig abgemagert, aber wohlauf.

Familie Lichtenwörther bedankt sich bei allen freiwilligen Helfern, vor allem
jenen aus Grub und bei den Feuerwehrmitgliedern für ihre unermüdliche Hilfe
bei der Suche.
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Aus den Händen von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll erhielt
unser Ehrenmitglied Bürgermeister Hermann Gruber am
20.09.2016 das goldene Ehrenzeichen für Verdienste um das
Bundesland Niederösterreich. 

In der Laudatio im Zuge des Festaktes wurde auf seine über 30-
jährige Tätigkeit für seine Gemeinde hingewiesen und auch auf
die vielen Projekte, die in seiner Amtszeit als Bürgermeister rea-
lisiert wurden. Neben Schulen, Mehrzweckhalle, Gemeindehaus, etc. wurden auch viele
Feuerwehrhäuser gebaut bzw. renoviert und die vielen notwendigen Feuerwehrfahrzeuge
und Feuerwehrgeräte angeschafft.

Unser Kommandant Klaus Ringl durfte bei der Überreichung im Landhaus NÖ dabei sein
und konnte Bürgermeister Gruber im Namen seiner Feuerwehrmitglieder sehr herzlich zu
dieser hohen Auszeichnung gratulieren.

E H R E N M I T G L I E D  B Ü R G E R M E I S T E R  E H R E N M I T G L I E D  B Ü R G E R M E I S T E R  

H E R M A N N  G R U B E R  A U S G E Z E I C H N E TH E R M A N N  G R U B E R  A U S G E Z E I C H N E T

I N V E S T I T I O N E N  /  A U S G A B E NI N V E S T I T I O N E N  /  A U S G A B E N

Neben den Fixkosten wurden im abgelaufenen Jahr keine nennenswer-
ten Investitionen getätigt, es gab leider jedoch eine teurer Reparatur un-
seres Tanklöschfahrzeuges:

Nach einem Einsatz mussten wir leider feststellen, dass bei unserem
Tanklöschfahrzeug ein druckluftgesteuertes Ventil für die Befüllleitung
des internen Wassertanks defekt war. Der Austausch dieses Ventils
konnte leider nicht von uns selbst durchgeführt werden und daher
musste die Reparatur von der Firma „Rosenbauer“ aus Neidling bei St. Pölten durchgeführt
werden. Im Zuge dieses Austausches wurden auch noch weitere schadhafte Teile, wie zB.
poröse Membrane in der Pumpe, erneuert. Die Überstellung des Tankfahrzeuges wurde von
unserem Fahrmeister Erich Riedl übernommen. Die Reparatur dauerte drei Tage, kostet 
€ 3.300 und musste durch die FF Messern beglichen werden.

Tankwagen eines Heizöl-Lieferanten drohte auf Waldweg
abzurutschen

Am Freitag, den 20.05.2016 wurden die Feuerwehren Roth-
weinsdorf und Messern zu einer Fahrzeugbergung alarmiert.

Ein Tankfahrzeug war auf einem Waldweg hängengeblieben
und drohte abzurutschen.

Da der Einsatzort mit schweren Feuerwehrfahrzeugen nicht er-
reichbar war, wurde das Tankfahrzeug mit 2 Traktoren gesichert
und abgeschleppt.

Der Einsatz, zu dem 12 Feuerwehrmitglieder ausgerückt waren,
dauert 1 Stunde.
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SONNTAG, 6. AUGUST 2017

Hl. Messe, Frühschoppen, Mittagstisch
Festakt „35 Jahre Blutspendeaktion 

des Roten Kreuzes in Messern“

Sonntag, 08. Jänner 2017 im Feuerwehrhaus Messern

Sonntag, 11. Juni 2017 im Mehrzwecksaal in Irnfritz

Sonntag, 06. August 2017 im Feuerwehrhaus Messern

Sonntag, 05. November 2017 im Mehrzwecksaal in Irnfritz

++ immer aktuell ++   ++ noch mehr Fotos ++   ++ immer am Laufenden sein ++

Besuchen Sie unsere Homepage unter

f e u e r w e h r . m e s s e r n . a t

D A N K ED A N K E

Für Ihre Unterstützung – sei es durch Ihre Mithilfe, oder finanziell durch Spenden oder den
Besuch unserer Veranstaltungen – möchten wir Ihnen recht herzlich danken. Neben Förde-
rungen sind diese finanziellen Mittel Grundlage für Investitionen und die Deckung der Aus-
gaben der Feuerwehr.

Wir möchten an dieser Stelle auch wieder für neue Mitglieder werben. Auch für die Feuerwehr
ist es leider nicht mehr so leicht neue Mitglieder anzuwerbern und daher freuen wir uns über
jeden Neuzugang - sei es Jung oder Alt!

Wer kein aktives Feuerwehrmitglied werden möchte, kann selbstverständlich als unterstüt-
zendes Mitglied der FF Messern die Feuerwehr unterstützen. Dazu sind einmalig € 50 und
dann jährlich €10 zu bezahlen.

Noch eine gesegnete Weihnachtszeit sowie alles Gute im Jahr 2017 wünschen

die Mitglieder der
Freiwilligen Feuerwehr Messern


